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Oster-Beschertmg
Nicht nur die Bäume schlagen wieder aus.
Die liebe Menschheit mausert sich o Graus!
Die Osterhasen spitzen ihre Löffel
Und denken sich: Was sind doch das für Stoffel!
Kaum* dass den Streit sie mit dem Feind" verloren,
So nehmen selber sie sich bei den Ohren!

La Suisse hat auch ihr feines Osterei.
Politik-Hühner machen ein Geschrei.
Der Völkerbund entbündelt sich der Schale,

Rings fühlt man sich verwandt mit einem Male.
Man schüttelt sich gerührt die biedern Hände,
Damit die eig'ne War' bald Absatz fände.

Im Norden ward Prinz Heinrich eingesteckt,
Bei Genf lernt Karl Ungarisch o verreckt!
In Morges ist Paderewsky neu erschienen;
Mit ziemlich missvergnügten Abwart"-Mienen
Lässt Konstantin sich von Luzern entzücken:

Wann wird mir nach Athen die Reise glücken?"

Am besten weg kommt noch der liebe Gott.
Man findet allgemein sein Wetter flott,
Die Sonne, die er scheinen lässt in Prächten
Auf die Gerechten und die Ungerechten -

Auf Bundesräte, Bolschewiki, Schieber
Ja, ja der Herrgott ist halt doch ein Lieber!

Hamurhabi

Die 0to0e <ßej!e

ßörten roir nicht einft oon einem

Klanlfeft
3)as die 23öfen und die 23raoen.
das die Köcke famt den Schafen,
die Keutralen und die Sünder,
kurç, die gan3en Klenfchenkinder
fo3ufagen leben läfit?

ßaben roir nicht alle auf die

2öurft gebaut?
[Jeder follte eine Scheibe
daoon kriegen. Selbft der dieibe
2TIichel, roeil er am ©rliegen,
hoffte fchon, er roürde kriegen
roenigftens oielleicht die ßaut.

KJarum machen roir allmählich
ein ©eficht?
Kch, roir armen ßungerlelderl
Ceider, trohdem u. f. ro.

fieht man oon den riefengrofien
SSürften nur die fchönen Sofen,
aber keinen Sipfel nicht!

Abraham a Santa Clara

Damenmode $cühjal>r 1920
Gs ift 3roar 3roan3ig ©rad, jedoch

Sum Seban3iehn geht's immer nochl
Sie Süchfln trägt ja auch 'nen Seb.
Und diefen Klännern ©ott! gefällt's 1

e

Det perrappte" ÏDolf
Ser SBolf fprach fchtneichelnd 3U den Schafen,
Sie dicht gedrängt im Stall gefchlafen:
SSas roeilt Ihr noch im engen ßaus.
Kommt aus der dumpfen Cuft heraus.

Kings locken duft'ge grüne 2Siefen,

ghr könnt in Sreiheit fie genießen :

ßeil lichtet fleh der 2luen ©rund,
Gs fchläft der Schäfer und fein ßund.
Srückt auf das Sor, 's if! ungefährlich,
geh rat' euch gut, ich rat' euch ehrlich."
Clnd da der 2Solf fo gütig fprach.
So folgten ein'ge Schafe nach.

Sie mufiten's mit dem Sode büßen;
Koch and're hätten leiden müffen,
2öär' nicht der Schäfer nun erroacht
Clnd hätt' den ßeuchler umgebracht.
2Sohl oft die Schafe fleh beklagen,
Safi fie die Schäfer fcherend plagen;
Soch tut der SBolf mit Schafen fchön,
So ift es gan3 um fie gefchehn. e. 63., ©ersau

<Êin)ï and Jefyt

(Sinft gab es 5Kinder-2<reu33Üge.

3 cht gibt es Kote 2<reu3-2Cinder3üge.

Polinfcfic
6freißid)ter am der ôunoesjïaôt

ßuoget, eibliches <5ymnafîum,
der Detter aus ^mérita. Jinanjflemmc.
ßerr ©uftao Kdolf Klüller fprach:
Klich faßt ein lelfes ©rauen,
Sas Kolk ent3ieht mir nach und nach

Grfichtlich fein Kertrauen.
Klein Sudget, das ich oorgelegt,
Sie Klehrheit hat es fortgefegt.
2Jm ©rabe fieh' ich fiarr und ftumm
Kom roeiblichen ©nmnafium.
gm Stadlrat roaren die ©enoffen
Saorts geteilt und unentfchloffen.
gedoch hat meiner Kede Klacht
©in Sufallsmehr 3uftand" gebracht.
Kerlorne KTüh', roeit überroiegt
Ser Urne Kein, ich bin beflegt.

Sodanti, die ßände in der ßofe,
2Sas fehr beliebt als Kednerpofe,
©rroägt und denkt er bangen Slnn's:
28ie tief der Kurs, roie hoch der 3ins
Ses Ketters aus Kmerika,
Ser leidergottes noch nicht da!
SSohin hat er den Schritt gerichtet?
gn ßaore rourde er gefichtet.
Ob roohl Saris, die roeite Stadt,
ghn auf- und abgehalten hat?

Klein Krjorn, dafi in der Schroei3
Kein ©eld erhältlich, hat bereits
Ser Kanton Shurgau unentroegt
Sum alten ©Ifen hingelegt
Klit 3toan3ig Klillionen blanken,
KTlr oorenthalfnen Schroei3erfranken.
Gr hat fie überreich gekriegt,
Sieroeil mein Sankkredit oerfiegt.

Kegierte doch im Shurgau ich.

So ftöhnt ßerr Klüller leis für fi*.
Statt auf dem Sandfteinfelfenkern
3er roiderfpänft'gen ßauptftadt Sern.
Sie häll dem Socrlen der ©enoffen
Sen einbruchsfichern Schrank oerfchloffen.

SSas hilft das Urteil der gelehrten,
©jtra berufnen Sacher,perten
Sie liegt oor mir, die Gjpertife,
ünd lobend ihr Grgebnis fpricht:
Gin befferes Softem als diefe
Serroaltung Klüllers gibt es nicht!"
gedoch das befte der Sgfteme
Sagt nicht, rooher das ©eld ich nehme.

Sie Seit ift ernft, unroiederbringlich
gft, roas der Kugenblick entrückt.
Sind Kurs und Sins mir unerfchrolnglich,
60 bin ich an die 2Band gedrückt.

Sefehlen ift mein Kmt, aHein
Gs follte ©eld oorhanden fein. Karl gahn

Die es niemals recfyt machen
2Sie fie fiegen. f'e fie fiegen 1

Könnt' ihr niemals unterliegen?
Sällt es euch denn gar fo fchroer?

Sfui. roie ordinär!

2Sie fie fchnecken, roie fie fchnecken!
SBollen gar die SBaffen (trecken,
roerden frledensroindelroeich
Srr, roie ift das feig 1

28ie, die flogen Untertanen
aus dem Stamme der ©ermanen
beugen fi* dem roten goch?
Scheußlich ifi es doch!

2Sie, es käme an die Sprlhe
(macht dodi keine faulen 2Sihe)
roieder die Sar<ei der Sudit?
G oerflucht, oerflucht 1

Somit roäre es am beften.

fidi 3U richten nach dem SSeflen,
dem mot d'ordre oon Saris?
Keffifdi roäre dies!

Ob fie guden oder Ghriften,
ßeiden oder Sa3if>Pen,

man oerprellt fie roie den Srofch
denn fie find halt Boches. sip9

5ur 6pieU>anr>3nitiatit>e
hat auch der kluge ßans, aber nicht das alfo be-

namfete Sferd, fondern ein Srofeffor mit diefem

fidi audi für Sroeifüfiler eignenden Kamen das
2Sort ergriffen und in der Schroei3. Sauern3eitung
behauptet, dafi felbft in der Si er roe 1t das Spiel
eine gang und gäbe, nichts roeniger als oerpönte,
fondern oon der Kllmutter Katur genehmigte
fchöne Sache fei. Klan fehe fich 3. S. eine Sudis-
famille an, roie die Klten mit den gungen fpielen.
(Kur nicht Saccaraten, oerehrungsroürdiger Sro"
fejforl) Kber Sie hätten ja noch mehr ähnliche

Sauernfänger- Spielereien angeben können und

3. S. fagen: das KZondlidit fpielt auf dem Sürldi-
fee" oder: felbft Kinder fpielen Slindekuh, er-
roadifenere fogar Klaoier und die Selbflmordkan-
didaten mit dem Sode, die Kafoe mit der Klaus
und geroiffe Ceute mit der KTentalität ihrer Cefer."

e

berliner Allerlei
1.

Noblesse oblige 1"

Kdel oerpflichtet"
Kber auch Kdlon ."

II.
Senn anders als in andern Koppen
Klalt fich in Kappens Kopp die 2Seltl"

III.
©s haben ©enoffen das irdifdie ©lück

genoffen.
Und als Klinifter gelebet..." u

I^ícnt nur 6ie Vaurne scnla^en wieäer aus.
Die liebe IVlenscl^lieit rnausert sicn o (^raus!
Die Osternasen spitzen inre Sättel
I^n6 6eàen sicn: ^as sinä 6ocn äas tür Ltöitel!
Kaum' 6as8 6en Ltreit sie rnit 6ern I^ein6" verloren,
Lo rienrnen selber sie sicn bei 6en Onren!

I-a Luisse nat aucn inr keines Osterei.
?olitil?-riünner rnacnen ein (z-escnrei.

Oer V6ll?erbun6 entoüri6elt sicn 6er Lcnale,
kinxs tunlt rnan sicn verwari6t rnit eiriern Male.
Man scnüttelt sicn xerünrt 6ie bieäern I-Iän6e,
Oarnit 6ie eix^ne ^ar' l?al6 ^bsà tan6e.

Irn t>sor6en war6 I?rin^ Irleinricn eirixesteclct,
Lei (^eni lernt tvarl Ilnxariscn c> verreàt!
In iVlorxes ist ?a6erewskv neu erscnienen;
IVlit ^iernlicn lnissverxriüxten ,»^,bwart"-iVlier>.en
I^ässt Konstantin sicn von I.uTern entzücken:
V^ann v/ir6 rnir nacn Strien 6ie kreise xlüclcen?"

^rn besten wex lcornrnt nocn 6er liebe (^ott.
IVlan kin6et allxernein sein Detter ilott,
Die Lonne, clie er scneinen lässt in k>räcnten

/Xul 6ie (^erecnten un6 clie I5nxerecnten
Vun6esräte, Lolscnewilci, Lcnieber

)a, ja 6er l^lerr^ott ist nalt 6ocln ein lieber!

Die große Geste
Körten wir nicnt einst von einem

Manifest
Dos ciie Bösen unci à Braven.
cias ciie Böcke samt cien Sckasen,
ciis Neutralen unci clie Süncjer,
kurz, ciie ganzen Mensckenkinäer
sozusagen leben läßt?

Kaden wir nicbt alle auf ciie

Wurst gebaut?
Jeäer sollte eine Scbeide
clavon Kriegen. Selbst cler cbeibs

Mickel, weil er am Erliegen,
kosste scbon, er würäe Kriegen
wenigstens vielleicbt ciie Kaut.

Warum macben wir allmäblick
ein Gesiebt?
Ack, wir armen Kungerleicisrl
Leiäer, irotzäem u. s. w.
stebt man von cien riessngroszsn

Würsten nur clie scbönen Posen.
aber keinen Zipfel nicbt I

Vamen-Moöe Frühjahr 1920
Es ist zwar zwanzig Gracl. jeclock
5Zum Pelzanziebn gekt s immer nockl
Die Sückstn trägt ja auck 'nen Pelz,
llnä äiesen Männern Gottl gefällt's I

e

Der verkappte" Wolf
Der Wolf sprack sckmeickelnä zu äen Sckasen,

Die äickt gsärängt im Stall gescklasen:

Was weilt Ikr nock Im engen Kaus.
Aommt aus äer äumpsen Lust keraus.

Rings locken äuft'ge grüne Wiesen.

Ikr könnt In Sreikeit ste genießen:
Ke» »cktet stck äer Auen Grunä.
Es sckläft äer Sckäfer unä sein Kunä.
Drückt aus äas Tor. 's ist ungefäkrllck,

Ià rat' euck gut. ick rat' euck ekrlick."
llnä äa äer Wolf so gütig sprack.

So solgten sin ge Sckase nack.

Sie mußten » mit äem Toäe büßen:
Aock anä re kätten leiäen müssen.

Wär' nickt äer Sckäser nun erwackt
llnä kätt' äen Keuckler umgebrackt.
Wokl ost äle Sckase stck beklagen.
Daß sie äle Sckäser sckerenä plagen:
Dock tut äer Wols mit Sckasen sckön,

So ist es ganz um ste gesckekn. cz. Cz,. G-rsau

Einst unö Jetzt

Einst gab es Rinoer-Rreuzzüge.
Ietzt gibt es Rote Rreuz -Rinderzüge.

politische
Streiflichter aus üer öunöesstaöt

Suöget, weibliches Gymnasium,
öer Vetter aus Amerika. Zinanzklemme.

Kerr Gustav Aäolf Müller sprack:
Mick faßt ein leises Grauen.
Das Volk entzlekt mir nack unä nack

Erstcktlick sein Vertrauen.
Mein Buäget, äas ick vorgelegt.
Die Mekrkeit kat es sortgefegt.
Am Grabe stek' Ick starr unä stumm
Vom weibllcben Gymnasium.
Im Staätrat waren äis Genossen
Daorts geteilt unä unentscklossen.

Jeäock kat meiner Reäe Mackt
Ein Zusallsmekr zustanä' gekrackt.
Verlorne Mük', we» überwiegt
Der llrne Aein, ick din besiegt.

Soäann, ciie Känäe in äer Kose,
Was sekr beliebt als Reänerpose,
Erwägt unä äenkt er bangen Sinn's:
Wie tief äer Rurs, wie Kock äer Zins
Des Detters aus Amerika,
Der leläergottes nock nickt äa l

Wokin kat er äen Sckritt gerlcktet?

In Kaare wuräe sr gestcktet.
Ob wokl Paris, äie weile Staät.
Ikn aus- unä abgebalten kat?

Mein Axiom, äaß in äer Sckweiz
Aein Gelä erkällllck. kat bereits
Der Aanton Tkurgau unentwegt
Zum alten Eisen kingelegt
Mit zwanzig Millionen blanken.
Mir vorenibalt'nen Scbwelzersranken.
Er kat ste Überreick gekriegt.
Dieweil mein Bankkreäit versiegt.

Regierte äock Im Tkurgau Ick,

So stöknt Kerr Müller leis sllr stck.

Statt auf äem Sanästeinselsenkern
Der wiäerspänst'gen Kauptflaät Bern.
Sie kä» äem Pocken äer Genossen
Den eindruckssickern Sckronk verscklossen.

Was kilst äas Urteil äer geiekrten,
Extra beruf nen Sackexperten?
Sie liegt vor mir, äle Expertise.
llnä lodenä Ikr Ergebnis sprickt:
Ein besseres System als äiese

Berwaltung Müllers gibt es nickt!"
Jeäock äas beste äer Systeme
Sagt nickt, woker äas Gelä lck nekme.

Die Zelt Ist ernst, unwieäerbrlnglick
Ist, was äer Augenblick entrückt.
Sinä Rurs unä Zins mir unersckwlngilck.
So bin Ick an äle Wanä geärückt.

Befeklen Ist mein Amt. allein
Es sollte Gelä vorkanäen sein. Ziarl Iann

Die es niemais recht machen
Wie ste siegen, wie sie siegen I

Aönnt' ikr niemals unterliegen?
Säilt es euck äenn gar so sckwer?
Psui. wie oräinärl

Wie sie scknecken, wie sie scknecken!
Woiien gar äle Massen strecken.

wsräsn frleäenswinäeiwelck
Brr, wie Ist äas feig!

Wie. äie stolzen Untertanen
aus äem Stamme äer Germanen
beugen stck äem roten Iock?
Sckeußlick ist es äock!

Wie, ss käme an äie Spritze
(mackt äock keine faulen Witze)
wieäer äie Partei äer 5Zuckt?

O verstuckt, verstuckt I

Somit wäre es am besten.

stck zu rickten nack äem Westen,
äem rvot cl'orclre von Paris?
Aessisck wäre äies!

Ob ste Iuäen oäer Cbristen.
Keläen oäer Pazifisten,
man verprellt sie wie äen Srosck
äenn ste stnä kalt lZockes. S!ps

Zur Spielbank"?nitiative
Kat auck äer kluge Kans, aber nickt äas also be-

namsete Pferä. sonäern ein Prosessor mit äiesem

sick auck sllr Zwelsußlsr elgnsnäen Aamen äas
Wort ergrissen unä in äer Sckweiz. Bauernzsitung
bebauptet, äaß selbst In äer Tierwelt äas Spiel
eine gang unä gäbe, nickts weniger als verpönte,
sonäern von äer Allmutter Aatur genekmigte
scköne Sacke sei. Man seke stck z. B. eine Sucks-
famille an, wie äis Alten mit äen Jungen spielen.

(Aur nickt Baccaraten, verekrungswürälger
Professor!) Aber Sie kätten ja nock mekr äknlicke

Bauernfänger- Spielsreisn angeben können unä

z. B. sagen: äas Monäiickt spie» aus äsm Zürick-
sse" oäer: selbst Ainäer spielen Bllnäekub, er-
wacksenere sogar Alavler unä äie Selbflmoräkan-
äiäaten mit äem Toäe, äle Ratze mit äsr Maus
unä gewisse Leute mit äer Mentalität Ikrer Leser."

e

Serliner Allerlei
i.

Noblesse oblixe!"
Aäel verpfllcktet"
Aber auck Aälon ."

II.
Denn anäers als In anäern Aöppen
Malt sick In Aappens Aopp äle Weiti"

III.
Es kaben Genossen äas iräiscbe Glück

genossen,
Unä als Minister gelebet..." m
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